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Oritter Abſchnitt .
— ——ů

Franzoͤſiſche Bank .

Die gegenwaͤrtige franzoͤſiſche Bank ward im Jahre 1800

von einer Geſellſchaft Privatperſonen mit einem Fonds von

30 Mill . Franken gegruͤndet. Im Jahre 1803 wurde der⸗

ſelbe um 15 Mill . und im Jahre 1806 , vermoͤge geſetzlicher

Beſtimmung , bis auf 90 Mill . vermehrt , die in 90,000 Ac⸗

tien vertheilt ſind .

Schon vor dem Jahre 1806 erhielt die Bank 100 Mill .

Banknoten im Umlaufe ; und bey dieſer Summe iſt es auch

nach der eingetretenen Vermehrung ihres Fonds geblieben .

Im Febrauar 1819 betrugen ihre Activa nach Abzug der

Paſſiven 115 Mill . Fr . Darunter waren 22,100 zuruͤckge⸗

kaufte Actien , nach dem Ankaufspreis zu 23 Mill ſodann

2 Mill . Renten , ebenfalls nach dem Ankaufspreis zu 33 Mill .

und 4 Mill . fuͤr ihre Mobilien und das Bankgebaͤude begeiffen.

Das Kapital hatte ſich daher um 25 Mill . Fr . vermehrt .

Das Hauptgeſchaͤft der Bank beſteht in Discontirungen .

Für die Regierung beſorgt ſie die Bezahlung der Ren⸗

ten und des Amortiſationsfonds .



—
Der Disconto war fruͤher vor der Erhoͤhung des Bank⸗

kapitals 6 , ſpaͤter war er unveraͤnderlich 5 Procent , ſeit
dem 6. May 1819 aber ausnahmsweiſe fuͤr Papiere , die nicht
uͤber dreyßig Tage laufen , 4 Proc .

In dem Jahre 1818 belief ſich die Summe der einge⸗
gangenen Billets auf ohngefaͤhr 45542 Mill . und die keauf 44684 Mill . Franken .

An baarem Gelde giengen 3035 Mill . ein , und 3284
Mill . aus . Der ganze Geldverkehr betrug daher uͤder

9,655 Mill . Franken .

Im Jahre 18 19 war derſelbe nur 6,7 36,123,599 Ft .
Eine ſehr dedeutende Stelle in dieſem Verkehr nehmen

die erwaͤhnten Geſchaͤfte mit der Regierung ein .

Die Verwaltung der Bank koſtete im Jahre 1819

859,000 Fr . , im Jahre 1820 aber 918,000 Fr .

Ihre Haupteinnahmen beſtehen
1) in Discontsgebuͤhren :

2) in der Verguͤtung fuͤr die von der Regierung ihr uͤber⸗

tragenen Geſchaͤfte, in den Zinſen der Vorſchuͤſſe zur

Bezahlung der Renten , und anderer jedoch minder bedeu⸗

tender Vorſchuͤſſe ;

3) aus den 2 Millionen Renten von den erkauften conſoli⸗
dirten Fonds ;

4) aus der Dividende , die der Bank , als Beſitzerin von

Witen Actien ſelbſt zufallen .

Iim Jahr 1818 wurden 720,888,778 Franken escomp⸗

tirt , welche einen Gewinn von 65,363,956 Frank. abwarfen .

Im Jahre 18 19 betrug die zur Discontirung gehrachte

Summe nur 390,119 380 Franken und der Discontgewinnſt
belief ſich ouf 2,669,060 85

Im Ganzen beliefen ſich die reinen Bankgewinſte ,
einſchließlich aller obigen Beſige iim Jahr 18 18 auf 10,83 37,248

Anhang 2 13
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Die Actionaͤrs erhielten darnach eine Dividende von

was , die Actie zu 1200 Franken be⸗

die Vermehrung der Re⸗

Franken .

99 Franken 8 Centimes,
rechnet , 83 Procent ausmacht ; und

ſerve belief ſich auf 1,79,000 Franken .

1819 betrugen die reinen Gewinnſte nut

die Actionairs erhielten nur 66 Franken

Dividende und die Reſerve nur einen Zuwachs von 270,000 Fr. ,

der vom erſten Semeſter herruͤhrte, da das zweyte nur 7,057 Fr .

80 Centimes über die geſetzliche Dividende producirte.

Die Reſerve ) wird aus z des Ueberſchuſſes gebildet , welcher

von den Bankgewinnſten uͤbrig bleibt , nachdem die geſetzliche

Dividende von 6 Proc . der Actieneinlage gedeckt iſt . Daraus

ſoll die Ergaͤnzung der geſetzloſen Dividende geſchoͤpft werden ,

wenn einmal die Gewinnſte hiezu nicht hinreichen wuͤrden , was

ſeit der Gruͤndung der Bank nur in einem Semeſter geſchah ,

ſchoſſen werden mußten.

Im Jahr

6,269,056 Franken ,

wo 100,000 Fr . beyge

Am 31 . Dezember beſtand die Reſerve
Franken Ct .

1) in 485,031 Fr . Renten , welche die

Bank , (unabhaͤngig von obigen 2 Mill.

Fr . ) nach dem Geſetz vom 24 . Ger⸗

minal J . 11 . acquiriren mußte , um

die Summe von

2 ) in der Summe , welche nach dem

Geſetz vom 25 . Apr . 1806 . in baa⸗

70,650 76—41

*) Der Ausdruck Reſerve wird auch von dem baaren Vor⸗

Bank , wodurch die Auswechslung der Billete

Dieſe hat aber mit den zurück⸗
Namen ge⸗

rath der

geſichert wird , gebraucht .

gelegten Gewinnſten der Bank nichts als den

mein .
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4
Franken Et .

Transport 7,770,60 76tem Gelde zuruͤckgelegt ward , und

Welche betzägeete 17,644,00⁰
iieeeeeeeeeeeeen
25,404,650 76

Hievon gehen aber fuͤr den Ankauf
und die Einrichtung des Bankgebaͤu⸗
des ab

iieee ieeee
Reſt 21,529,178 72

Nach dem am 6. Mai 1820 vorgelegten Geſetzentwurf
ſollten 13,768,527 Fr . 96 Ct . ausgetheilt , die Renten aber
als zu den ruͤckgekauften 22 , 100 Actien gehöͤrig, zuruͤckbehal⸗
ten werden . Darnach kamen ohngef . aähr 200 Franken auf
die Actie von 1000 Franken , alſo 50 Franken weniger als
man erwartet hatte .


	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99

